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Animal-Hoarding-Drama: 
53 Greyhounds gerettet
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#Solidarität 
mit der Ukraine

Neues aus dem 
Tierheim Darmstadt



64291 Da. Arheilgen   Rodgaustr.50 / Marschbergerhof
Telefon 06151 / 375735      www.spargelhof-appel.de

auch zum Selbstpflücken

Spargel &

Erdbeeren

Spargelhof Appel

Täglich von 8°° - 19°° geöffnet
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e-mail: muenstergmbh@t-online.de
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64823 Groß-Umstadt | Email: km-druck@t-online.de 
www.km-print.de

Nach Ihren Wünschen erstellte personalisierte Printmedien & Geschenkartikel mit Gravur!
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Das Thema Tod betrifft uns alle irgendwann. Doch gesprochen wird darüber meist 
nicht. Ist es so weit und ein geliebtes Tier verstirbt, dann weiß man nicht, wohin 
mit seinen Emotionen.

Wie zeigen Sie Ihre Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit? Was ist der 
angemessene Rahmen, Ihrem Liebling zu gedenken? Was können oder möchten 
Sie aufwenden? Die ROSENGARTEN-Vorsorge gibt Ihnen die Möglichkeit, über all 
diese Entscheidungen zu einem frühen Zeitpunkt nachzudenken, an dem Sie Ruhe 
und die Kraft dafür haben.

In der schweren Stunde des Abschieds ist für Ihr Tier alles geregelt. Sparen Sie 
einen Teil oder bereits alle Kosten der Bestattung an und sichern Sie sich den 
aktuell gültigen Preis. Der ROSENGARTEN-Tierbestattung liegt es am Herzen, dass 
jedes Tier einen würdevollen Abschied erhält und bezuschusst jede Vorsorge mit 
25 € für das Kleintier oder 125 € für das Pferd. 

Die Leser des Vereinsmagazins erhalten bis zum 31.12.2022 zusätzliche 15 € für die 
Vorsorge eines Kleintieres oder 25 € für die Vorsorge eines 
Pferdes mit dem Aktionscode: 
DTV-RG-2022. 

www.rosengarten-vorsorge.de

Wenn du gehst, wo gehe ich dann hin?

Bestattungsvorsorge für das geliebte Tier

Telefon:  05433 – 913 70  •  E-Mail: info@mein-rosengarten.de

Weil die würdevolle Bestattung
 keine Geldfrage sein darf - 

Mit dem Code DTV-RG-2022  erhalten  
Sie einen Zuschuss auf Ihre Vorsorge.

ZIMMEREI HOFMANN
Dachstühle
Gauben
Dachflächenfenster
Holztreppen
Einbruchsicherungen
Carport
Vordächer

Rübgrund 17  64347 Griesheim  ) 06155-4798

www.zimmereihofmann.de
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Liebe Mitglieder und Freunde 
des Tierheims Darmstadt, 

seit dem Erscheinen von unserem letzten Tierheimheft sind eigentlich erst ein paar 
Monate vergangen, aber in dieser Zeit hat sich die ganze Welt verändert. Wir alle, für die 
der Frieden in der letzten Zeit fast zu einer Selbstverständlichkeit geworden ist, sehen 
uns plötzlich mit Tragödien konfrontiert, die bis dato eigentlich kaum vorstellbar waren.

Auch hier im Tierheim berühren uns die Schicksale der Menschen und Tiere in der 
Ukraine sehr, unter dem # Zusammenhalt –Solidarität mit der Ukraine # haben auch 
wir versucht ein wenig zu helfen. Dank Ihnen und ihrer Großzügigkeit, liebe Mitglieder 
und Freunde des Tierheims Darmstadt, haben wir viele Spenden bekommen, mehr 
dazu lesen Sie auf den nächsten Seiten.

Im Februar hat uns ein Animal-Hoarding-Fall beschäftigt, bei einem Ehepaar aus 
Winterbach in der Nähe von Bad Kreuznach wurden 53 Greyhounds sichergestellt, 
9 Hunde haben wir in unserem Tierheim aufgenommen, auch über die Schicksale 
dieser Hunde berichten wir auf den nächsten Seiten.

Was ist sonst noch so passiert? Corona hat uns dahingehend eingeholt, als dass in 
den letzten Wochen und Monaten vermehrt schwierige Hunde abgegeben worden 
sind, die in der Coronazeit als vermeintlich netter Welpe über Ebay oder ähnliche 
Plattformen angeschafft wurde. Unsere Tierpfleger leisten da wirklich eine ganz tolle 
Arbeit und ein großartiges Engagement, dafür möchte ich mich an dieser Stelle im 
Namen des ganzen Vorstands bedanken!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine gute Zeit, bleiben Sie positiv!

Ihre

Ulrike Weber
1. Vorsitzende

	 INHALT 
02 	 Kurz und knackig

04	� #Solidarität mit der Ukraine

06 	 �Glücklich vermittelt: 
Meerlis im Gemüseglück

07 	 �Für die Tierheim-Bellos 
im Einsatz 

08 	 �Umweltdiplom im  
Darmstädter Tierheim 

10	� Animal-Hoarding-Drama:  
53 Greyhounds gerettet

14 	 Zuhause gesucht

15 	� Wenn Biene und Wespe  
zustechen

16	� Instagram – täglich  
spannende Tierheim-Storys 

18 	 Kater Sammy ist wieder da

20 	 Das sind wir

Öffnungszeiten des Tierheimes:*

Mittwoch, Freitag und Samstag 
von 14:00 und 17:00 Uhr

Besuchen Sie 
uns online

*Geänderte Öffnungszeiten in der Coronazeit
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KURZ UND KNACKIG 
Für Sie zusammengestellt von Claudia Kadow

Frühlingsmarkt in Griesheim
Nach zweieinhalb Jahren Coronapause war es endlich wieder 
so weit, unsere erste Tierheim-Veranstaltung konnte endlich 
wieder stattfinden. Auf dem Frühlingsmarkt in Griesheim mit 
verkaufsoffenem Sonntag haben wir einen Stand gehabt, an 
dem wir Kaffee und Kuchen verkauft haben – ein großer Erfolg! 
Vielen lieben Dank, vor allen Dingen an Herma, Jannik, Vicky, 
Rene, Angie, Nicole und Susanne, die uns den ganzen Sonntag 
am Stand unterstützt haben. Ein riesengroßes Dankeschön auch 
an alle unsere ehrenamtlichen Helfer, die die tollsten Kuchen 
ever gebacken haben! Und natürlich ein großes Dankeschön 
an die vielen netten Besucher, die den Tag zu dem gemacht 
haben, was er war – super!

Kastrationsmobil im Einsatz
Unsere beiden Tierärzte Christian Zent-
graf und Katja Leip waren auch in diesem 
Jahr wieder mit dem Kastrationsmobil 
des Landestierschutzbundes Hessen un-
terwegs und haben viele Katzen kastriert, 
kranke Katzen wurden mit ins Tierheim 
genommen und dort behandelt.Auf 
einem Bauernhof haben die beiden 17 
Katzen kastriert sowie weitere 8 Katzen-
babys entdeckt, zum Teil erst 4 Wochen 
alt. Christian Zentgraf hat sofort entschie-
den, die Babys mit ins Tierheim nach 
Darmstadt zu nehmen, aufzupäppeln 
und dann zu vermitteln. Wieder einmal 
mehr sehen wir auch, wie wichtig das 
Kastrieren von Freigängerkatzen ist und 
wie wichtig für Städte und Gemeinden 
die Umsetzung der Katzenschutzverord-
nung ist, um das Leid einzudämmen.

Das Tierheim blüht
Kaum kommt die Sonne raus und es wird 
wärmer, ist unsere Geli im unermüdli-
chen Einsatz für unsere Pflanzen. Geli 
tut alles dafür, dass es im Tierheim blüht 
und grünt … und dank ihrer wirklich kre-
ativen Einfälle sieht es bei uns auch wun-
derschön aus. Danke Geli, ohne dich wäre 
unser Tierheimleben deutlich grauer.
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Danke Fressnapf
Ein großes Dankeschön für die großzügige Spende unseres 
Partners „Fressnapf“ (im Bild Herr Knorr/Fressnapf Darmstadt 
und Herr Daßler/Gebietsleiter). Wir arbeiten schon seit vielen 
Jahren so gut zusammen und möchten auf diesem Wege auch 
einfach mal „Danke“ sagen, für alles. 

Unsere Schweine …
 … und auch unsere fünf Minischweine 
haben es mittlerweile schöner. Das Ge-
hege der Fünf wurde auf das doppelte 
ausgeweitet, indem wir den Hundeaus-
lauf hinten an unserer Tierarztpraxis dazu 
genommen haben. So hat die lustige 
Truppe jetzt doch deutlich mehr Auslauf 
und Platz. Weiterhin wurde das Gehege 
auch ein wenig aufgewertet: Es wurde 
ein asphaltierter Futterplatz gestaltet, so 
dass das Futter bei Regen nicht immer im 
Nassen liegt und der Weg hinein in den 
Stall wurde ebenfalls asphaltiert. Dies war 
möglich durch einen Zuschuss von der 
Hessischen Tierschutzstiftung, ein großes 
Dankeschön dafür!

Hilfe für die Kriegsopfer!
Unser Tierheim hat bisher 16 Hunde und 32 Katzen aus einem zerstörten 
ukrainischen Tierheim aufgenommen. Wir haben diese Tiere bereits mit 
Mikrochips, Pässen und Impfstoff versorgt. Die Untersuchungen laufen 
und wir sind dabei, die Tiere kennenzulernen, um herauszufinden, welche 
Pflege, welches Training und welche besonderen Medikamente sie benöti-
gen. Diese erste Hilfe ist allerdings nur der Anfang, die Spitze eines Eisber-
ges. Das Tierheim hat bereits 1000 weitere Mikrochips bestellt, um sie den 
Tierschützern in der Ukraine zur Verfügung zu stellen. So ist sichergestellt, 
dass die Tiere gechippt und mit den nötigen Pässen versehen, mit ihren 
Familien oder mit Tierschützer:innen ausreisen können.  Diese Hilfe und 
die Unterstützung – die Chips, die medizinische Versorgung der Tiere, die 
Pflege der Tiere, der zusätzliche Personalaufwand – kosten uns sehr viel 
Geld. Wir sind jetzt auf Eure Hilfe angewiesen. Lasst uns zusammenhalten 
und die Menschen und Tiere in der Ukraine unterstützen. 

Die Tiere freuen sich über 
Ihre Unterstützung!

Spendenkonto:
IBAN: DE10 5085 0150 0000 5694 53 	    GiroCode
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#SOLIDARITÄT MIT DER UKRAINE 
Text: Susanne Dereser 

Mittlerweile beobachten wir den Krieg nicht mehr nur mit großer Sorge und Entsetzen – 
er ist nun auch spürbar bei uns angekommen. Millionen von Menschen suchen bei uns 

in Europa Zuflucht und auch wir vom Tierheim Darmstadt setzen uns dafür ein, 
den Menschen und Tieren in Not zu helfen.

Aus der Kriegshölle in das 
Tierheim Darmstadt
Kateryna Harvish, die mittlerweile hier bei 
uns im Tierheim arbeitet, hatte uns nach 
ihrer Flucht dringend um Hilfe gebeten: 
Das Tierheim, in dem sie ehrenamtlich in 
der Ukraine gearbeitet hatte, war einem 
Bombenanschlag zum Opfer gefallen. 
Einige Tiere waren in einem Hinterhof ge-
rettet worden und brauchten dringend 
Hilfe. Wir haben Mikrochips, Pässe und 
Impfstoff für diese Tiere zur Verfügung 
gestellt und sie mit einem Tiertransport 
zu uns bringen lassen. 

Mitte März sind dann gegen 7 Uhr mor-
gens an einem besonders kalten Tag, 15 
Hunde und 16 Katzen eingetroffen – ver-
ängstigt und voller Flöhe. Sie alle wurden 
dann erst mal gründlich medizinisch 
durchgecheckt und zusätzlich mit Hilfe 

eines großen Blutbildes auf besondere 
Krankheiten untersucht. 

Die Hunde, alles bunte Mischlinge von 
klein bis mittelhoch, waren zum Großteil 
gesund. Ein Hund musste allerdings in 
einer Zahnklinik in Wiesbaden medizi-
nisch behandelt werden, da er ein Loch 
im Kiefer hatte. Anders als in deutschen 
Tierheimen kennen diese Hunde kein All-
tagsleben und müssen erst lernen, sich 
hier zurechtzufinden. Gassigehen an der 
Leine, Verhalten in einem Haushalt etc. 
Hier ist etwas Geduld gefragt, wenn man 
einen dieser Hunde, die jetzt zur Vermitt-
lung stehen, adoptieren möchte. Zwei der 
Katzen haben ansteckende Krankheiten 
wie Leukose und FIV und müssen deshalb 
in einer Wohnung gehalten werden. Doch 
auch die Beiden konnten ebenso wie die 
anderen Katzen bereits vermittelt werden.

Pensionshunde aus der 
Ukraine
Wir hatten auch Anfragen von Flüchtlin-
gen, die sich und ihre Tiere aus der Hölle 
des Krieges zu uns retten konnten, die 
nun diese Tiere in ihre Unterkünfte aber 
nicht mitnehmen konnten. Selbstver-
ständlich haben wir zugesagt, dass wir 
die Tiere kostenfrei in unserer Pension 
aufnehmen. Auch alle anstehenden Un-
tersuchungen und Impfungen werden 
von unseren Tierärzten kostenfrei durch-
geführt. 

Ziel ist es selbstverständlich bei derar-
tigen Anfragen, dass die Familien, die 
schon so viel Leid erfahren haben, hof-
fentlich schon bald wieder mit ihren 
Tieren zusammenleben können. Ein 
Rottweiler und drei Zwergspitze konn-
ten mittlerweile schon wieder von ihren 

Warten auf eine bessere Zukunft
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Kirstin Guttenberger, Tierärztin
Praxis für Klein- und Heimtiere und Reptilien

Im Seesengrund 15
64372 Ober-Ramstadt

Telefon: 06154 2146

Sprechzeiten:
Montag:  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: OP-Termine 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

www.tierarztpraxis-guttenberger.de    info@tierarztpraxis-guttenberger.de
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www.tierarztpraxis-kniese.de
Sprechstunden nach terminlicher Vereinbarung

Kleintierpraxis
Wilhelm-Glässing-Straße 2

64283 Darmstadt
Tel. 06151 - 2 11 12

Martin Kniese - praktischer Tierarzt

MARTIN KNIESE
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Kleintierpraxis
Dr. Kathrin Minck

Terminsprechstunde nach telefonischer Vereinbarung. 
Aktuelles auf Facebook 

oder unter 
www.kleintierpraxis-minck.de

Am Hohen Rain 6 · 64372 Ober-Ramstadt
Tel: 06154-2124
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TIERÄRZTE 
DER REGION

Familien, die eine Wohnung gefunden 
haben, abgeholt werden. Eine Zwerg-
schnauzer-Hündin, die auf der Flucht 
gedeckt wurde, wurde von ihren Besit-
zern abgegeben, damit sie ihre Babys 
in Ruhe und unter fachmännischer Be-
treuung bei uns im Tierheim bekommen 
kann. Fünf süße kleine Welpen haben 
das Licht der Welt erblickt und werden in 
einigen Wochen zur Vermittlung freige-
geben. Die bildhübsche und zuckersüße 
Zwergschnauzer-Mama kann dann auch 
wieder zurück zu ihren Besitzern. In der 
Zwischenzeit wird sie nicht nur regelmä-
ßig von den Besitzern besucht, sondern 
auch von allen Pfleger:innen ganz beson-
ders liebevoll betüddelt.

Ihre Spende hilft und 
kommt an
Unsere bisherige Hilfe ist nur ein Anfang, 
die Spitze eines Eisberges. Wir haben 
bereits weitere Katzen aufgenommen 
und 1000 zusätzliche Mikrochips be-
stellt, um sie den Tierschützern in der 
Ukraine zur Verfügung zu stellen. So ist 
sichergestellt, dass die Tiere gechippt 

und mit den nötigen Pässen versehen, 
mit ihren Familien oder mit einem 
Tierschutztransport ausreisen können. 
Diese Hilfe und die medizinische Versor-
gung der ukrainischen Tiere in unserem 
Tierheim, die Pflege der Tiere, der zu-
sätzliche Personalaufwand kosten uns 
sehr viel Geld. 

Tierheimleiter Christian Zentgraf betont 
„Das Leid der geflüchteten Menschen 
darf durch die Trennung von ihrem ge-
liebten Tier nicht noch vergrößert wer-
den.  Helfen Sie uns auch weiterhin mit 
Ihrer Spende, den Tieren auf der Flucht 
und den Straßenhunden in der Ukraine 
zu helfen. Herzlichen Dank dafür!“

Wer schenkt mir ein Zuhause?
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MEERLIS IM GEMÜSEGLÜCK 
Text: Eva Jaks

Ende Mai 2021 zogen drei Meerschweinchen-Damen im Tierheim 
ein, alle schon im gesetzteren Alter zwischen sechs und zehn 
Jahren. Die Drei sollten möglichst zusammenbleiben. Das Ziel 
war eine gemeinsame Vermittlung, auch wenn hier die Chancen 
nicht unter einem einfachen Stern standen.

Eine schwierige Vermittlung
Der Zufall kam den Dreien jedoch zur Hilfe und sie konnten 
schneller als erwartet bei einer ehrenamtlichen Helferin einzie-
hen. Denn besonders die alte, fast blinde Dame von über zehn 
Jahren, sollte ihre letzten Tage nicht im Tierheim verbringen. 
Die Grand-Dame Vroni verbrachte somit noch ruhige Monate 
zusammen mit ihren beiden Kameradinnen bei leckerem Heu 
und Grünfutter, bis sie in der Nacht zum 31. Oktober 2021 fried-
lich eingeschlafen ist.

Zurück blieben die beiden „jüngeren“ Meerlis. Pina zeigte jedoch 
nach einiger Zeit ein extrem zickiges, fast aggressives Verhalten 
gegenüber Pina. Kurzum, eine neue Lösung musste her! Die 
beiden wurden getrennt und jede mit einem Bock vergesell-

schaftet. Daraufhin zogen das „schwerer“ vermittelbare Pärchen 
(Zicke Tilda und der fast blinde Emil) wieder zurück. Pina verblieb 
zunächst mit ihrem neuen Kameraden im Tierheim, um ein neues 
zu Hause zu finden. Gleichzeitig wurde Tildas‘ Verhalten auf den 
Grund gegangen, wobei bei einem Tierarztbesuch Ovarialzysten 
festgestellt wurden. Ab und an können diese zu aggressiven 
Verhalten gegenüber Artgenossen führen. Somit wurde hier eine 
Behandlung gestartet.

Nach einigen Tagen musste dann der bei Pina sitzende Bock ein-
zeln vermittelt werden und Pina blieb allein im Tierheim zurück. 
Meerschweinchen allein zu halten ist nicht artgerecht und somit 
wurde der Versuch gewagt, ob Tilda nun weniger zickig agiert. 
Und es klappte! Pina zog (wieder) bei Tilda und Emil ein. Seitdem 
gibt es immer mal Meerlis-Diskussionen, aber die Drei haben sich 
sehr gut zusammengerauft. Pina (6 Jahre) und Tilda, (7 Jahre) 
merkt man ihr gesetzteres Alter zwar an, aber zusammen mit dem 
Jungspund Emil sind sie noch sehr agile, verfressene Meerlis mit 
viel Lebensfreude. Und wenn es nicht schnell genug geht an der 
Gemüsetheke, wird dies auch lautstark gemeinsam eingefordert!

Glücklich im neuen Zuhause
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PHILIPP STEIN
Baggerbetrieb & 
Güternahverkehr
RÖNTGENSTRASSE 19
64291 DA-ARHEILGEN
TEL 06151 37 16 27
FAX 06151 37 16 37
www.ph-stein.de
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FÜR DIE TIERHEIM-BELLOS IM EINSATZ 
Text: Frauke Loup

Mein Job als Hundetrainerin ist vielfältig. Ich gebe Trainingsstunden, Kurse und Seminare für die Hunde-Akademie 
Perdita Lübbe. Mir liegen zudem seit eh und je die Hunde besonders am Herzen, die sich im Tierheim befinden und kein 

Zuhause haben. Umso mehr freut es mich, das Tierheim Darmstadt bezüglich der Hunde beraten zu dürfen. 

Seit Herbst 2021 komme ich einmal pro 
Woche. Es ist ganz unterschiedlich, was 
jeweils auf dem Programm steht. Regel-
mäßig führen das Tierheim-Team und 
ich gemeinsam Charaktereinschätzun-
gen durch. Inzwischen landen vermehrt 
Hunde im Tierheim, die ein gesteigertes 
Aggressions- bzw. Beutefangverhalten 
haben. Je genauer der Charakter jedes 
Hundes bekannt ist, desto besser ist 
das für den alltäglichen Umgang. Bei 
den Einschätzungen wird beispielswei-
se geschaut, wie der jeweilige Hund in 
Begegnungssituationen auf Menschen 
und Hunde reagiert. Sein Verhalten bei 
verschiedenen Berührungen und auch 
im Zusammenhang mit Ressourcen wird 
genau beobachtet. Außerdem trifft der 
Hund auf optische und akustische Reize, 
auf Bewegungsreize etc. 

Training für die Mitarbeiter
Wir erkennen, ob sich der Hund verun-
sichern lässt, ob er kooperiert oder ob 
er meist eigene Entscheidungen trifft. Ist 
er gelassen, beziehungsweise eventuell 
sogar forsch? Wieviel Temperament hat 
er und wie ausdauernd ist er im Verfol-
gen von Zielen? So kann bestens auf die 
individuellen Bedürfnisse eingegangen 
werden und es ist bekannt, an welchen 
Themen noch gearbeitet werden muss. 
Potentielle Interessent*innen können 

durch diese Begutachtungen eine Menge 
Informationen über die Hunde erhalten.

Ich führe außerdem regelmäßig Trai-
nings für die Mitarbeiter*innen und für 
Ausführer*innen durch. Es geht unter 
anderem darum, den Hunden Struktur 
und Sicherheit zu verleihen, das Vertrau-
en zum Menschen zu verbessern und 
beispielsweise Begegnungssituationen 
gelassen zu meistern. 

Zudem stellen Vergesellschaftungen ei-
nen wichtigen Eckpfeiler dar. Neben dem 
Sozialkontakt zu Menschen hat der zu 
anderen Hunden eine immense Bedeu-
tung, denn die Zeit im Tierheim kann eine 
Weile andauern. 

Daher ist es ausgesprochen wichtig zu 
schauen, welcher Hund mit wem zusam-
menleben kann. 
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Frauke im Training mit Tierheimhunden
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UMWELTDIPLOM IM DARMSTÄDTER TIERHEIM 
Text: Carmen Glassl

Das seit 2003 von der Wissenschaftsstadt Darmstadt ins Leben gerufene Umweltdiplom, wird für Darmstädter Schüler*innen 
von der 4. bis 6. Klasse ab dem Frühjahr bis zu den Sommerferien angeboten – in Kooperation mit Umweltverbänden, 

naturnahen Vereinen, wissenschaftlichen Einrichtungen und themenorientierten Initiativen. 

Ziel dabei ist, junge Menschen u. a. mit Um-
welt-, Natur-, und Tierthemen vertraut zu 
machen. Die Kinder können sich bei meh-
reren Kooperationspartner*innen anmel-
den, wie z. B. beim Bioversum Jagdschloss, 
Freundeskreis Eberstädter Streuobstwie-
sen, Forstamt Darmstadt, Lernort-Bauern-
hof- Hofgut Oberfeld, NABU Darmstadt, 
Zoo Vivarium, Kinder- und Jugendfarm 
Darmstadt, Familienzentrum Bereich Fa-
milienbildung und hier beim Darmstädter 
Tierschutzverein. Die Kinder erhalten am 
Ende des Projekts, durch den Nachweis 

der Teilnahme an vier von ihnen ausge-
wählten Veranstaltungen, eine Auszeich-
nung mit einer Umweltdiplom-Urkunde. 

Spannende Nachmittage
Seit mehreren Jahren begleite ich die Kin-
der hier im Darmstädter Tierheim. Nach 
der Begrüßung und dem zeitlichen Ab-
lauf, was wir uns alles anschauen (Hunde-, 
Katzen und im Anschluss das Kleintier-
haus), stehe ich mit den Kindern im Di-
alog. Hierbei frage ich u. a., aus welchen 
Gründen die Tiere ins Tierheim kommen. 

Oft erzählen sie mir, welche Tiere sie zu 
Hause haben und dass sie ihre hier vom 
Darmstädter Tierheim haben. Dann wird 
schon mal aus dem Nähkästchen geplau-
dert und sie erzählen Geschichten, die 
sie mit ihren eigenen Haustieren erlebt 
haben. Es kommen auch u. a. Fragen auf: 
Wie sich das Tierheim finanziert? Welche 
Tiere hier abgegeben werden? Mich hat 
mal ein Junge gefragt, ob es hier auch 
Krokodile gibt.

Anschließend geht es zu den Tieren. Als 
erstes gehen wir in das Hundehaus. Da 
es dort doch recht laut zugeht, wie sage 
ich immer zu den Kindern? Im Hundehaus 
ist es wie bei den Fröschen, wenn einer 
anfängt zu quaken, quaken sie alle und 
so ist es bei den Hunden auch. Wir werden 
immer sehr lautstark begrüßt. Nachdem 
wir uns das Hundehaus und die Ausläu-
fe angeschaut haben, erzähle ich etwas 
über Hundeerziehung und frage in die 
Runde, wie man sich verhalten soll, wenn 
einem ein Hund ohne Begleitung entge-
genkommt. Es überrascht mich immer 
wieder, wie erfahren die Kinder sind und 
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Boschring 8 | 63329 Egelsbach | Telefon +49 6103  24 583 | www.anicura.de/egelsbach | egelsbach@anicura.de

UNSERE KOMPETENZEN:
  jeden Tag für Sie im Einsatz, auch am Wochenende und an Feiertagen
  umfassende Diagnostik (CT, MRT, Röntgen, Ultraschall, Endoskopie) 
  moderne Therapie mit Weichteil-, Zahn- und orthopädischen Operationen 
  liebevoller Umgang mit unseren Patienten und deren Besitzern
  über 30 Jahre Erfahrung – Ihre Tierklinik südlich von Frankfurt

TIERKLINIK EGELSBACH

Besuchen Sie unsere
Homepage Öffnungszeiten

Mo. bis Fr.: 
08.00  –  20.00 Uhr
Sa., So., feiertags: 
10.00  –  19.00 Uhr

Notdienst: 
 0177 2458 300 
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mir den richtigen Umgang in dieser Situ-
ation erzählen. Oder wenn man auf einen 
Hund trifft, ob man diesen einfach ohne 
zu fragen anfassen und streicheln sollte? 

Hunde sind das Highlight
Auf welches Thema ich auch immer auf-
merksam mache, ist die Wahl des Hun-
dekaufs. Oft werden Welpen im Internet, 
in Fußgängerzonen oder auf Rastplätzen 
aus dem Kofferraum heraus angeboten. 
Es werden mitleidserregende Geschich-
ten erfunden, nur damit der Welpe ge-
kauft wird. Verkauft werden diese Tiere 
aus Massenhaltung, um mit wenig Auf-
wand maximalen Profit zu erzielen. 

Ich erzähle den Kindern, dass ein auffällig 
niedriger Preis für einen ansonsten teu-
ren Rassehund verlangt wird. Was aber 
nicht immer der Fall ist, da die kriminellen 
Hundehändler dazugelernt haben und 
die Hunde mit einem gleichen Preisni-
veau wie bei einem seriösen Züchter 
angeboten werden. Bei diesem Thema 
hören mir die Kinder ganz besonders 
aufmerksam zu und hinterfragen auch. 
Anschließend gehen wir in das Katzen-

haus. Dort erfahren die Kindern, dass 
es ein Aufnahme-, zwei Vermittlungs-, 
ein Kranken-, und ein Urlaubszimmer 
gibt. Die Kinder freuen sich immer be-
sonders, wenn eine Katze an das Fenster 
gesprungen kommt und sie laut miauend 
begrüßt. Im Anschluss frage ich immer, 
wo wir als nächstes hingehen und wer 
aufgepasst hat. Ins Kleintierhaus … rich-
tig, zu den Elefanten und Giraffen. Das 
finden sie natürlich witzig und dort an-
gekommen, werde ich natürlich gefragt, 
wo diese denn sind. Hmm … wohl gerade 
mit den „Gassi-Gehern“ unterwegs. 

Ich erzähle den Kindern, wie wichtig die 
richtige Haltung und Ernährung von z. 
B. Kaninchen und Meerschweinchen ist. 
Das sie genügend Auslauf brauchen, min-
destens zu zweit gehalten werden sollen 
und die Zahn- und Krallenkontrolle sehr 
wichtig sind. Anschließend bekommt 
noch jeder von mir per Stempel und Un-
terschrift den Nachweis an der Teilnahme 
in sein Heft und jeder bekommt die Ver-
einszeitung mit nach Hause. 

Viele Informationen 
für die Kids
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ANIMAL-HOARDING-DRAMA: 
53 GREYHOUNDS GERETTET 

Text: Claudia Kadow

Mitte Februar erhielten wir einen Hilferuf des Veterinäramtes Bad Kreuznach, in Winterbach, das in der 
Nähe von Bad Kreuznach 53 Greyhounds aus widrigsten Umständen sichergestellt wurden. Den Vertretern 

des Veterinäramtes, Mitarbeitern des Tierheims Bad Kreuznach sowie unterstützenden Polizeikräften hat 
sich bei der Sicherstellung ein schockierender Anblick geboten. 53 komplett verwahrloste Greyhounds 

haben in einem Einfamilienhaus gelebt, das ältere Ehepaar war mit der Haltung der Hunde komplett 
überfordert. Neben den erwachsenen Hunden lebten dort auch fünf Welpen, ebenso fanden die 

schockierten Helfer auch einen Tierkadaver! 

Im Haus herrschte wohl das totale Chaos, umgestoßene Möbel, 
überall Kot und Urin, Futterreste etc. Die Voraussetzungen zur 
Haltung dieser Greyhounds waren schon aufgrund der Enge des 
Hauses nicht ansatzweise gegeben und generell ist es einfach 
unfassbar, so viele Hunde, gleichgültig welcher Rasse sie ange-
hören, auf so einem engen Raum zu halten.  

Bei einigen der Hunde haben wir Bissspuren und alte Narben 
gefunden, kein Wunder bei diesen vielen Hunden auf so einem 
engen Raum. Dazu sagen muss man auf jeden Fall, dass die Hun-
de auf den ersten Blick nicht einmal in einem schlechten Zustand 
waren, wir gehen nicht davon aus, dass sie in irgendeiner Form 
gequält oder misshandelt worden sind. Da kein Tierheim auf 
einmal 53 Greyhounds übernehmen kann, wurden die Hunde auf 

verschiedene Tierheime in der Region aufgeteilt. Wir, das Tierheim 
Darmstadt, haben neun Hunde übernommen – sieben Hündin-
nen und zwei Rüden. Als das Veterinäramt an diesem Abend die 
Hunde zu uns gebracht hat, waren alle sehr, sehr verstört. Manche 
mussten wir zu ihrem Zimmer tragen  …  die Hunde waren einfach 
verzweifelt. 

Das Einzige was sie jemals gekannt haben, egal wie schlecht das 
auch gewesen ist, wurde ihnen genommen. Wir gehen auch da-
von aus, dass gerade die jüngeren Tiere alle dort geboren worden 
sind. Am nächsten Morgen sah das Greyhoundleben schon ein 
wenig besser aus, gefressen haben alle und alle hatten großen 
Spaß in unseren Ausläufen. Unser Tierarzt und Tierheimleiter 
Christian Zentgraf hat dann erst einmal alle Hunde ausgiebig 

Freya wartet noch immer ...
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untersucht, alle Hunde wurden noch geimpft und die Hunde, 
die noch keinen Chip hatten, wurden gechippt, ebenso wurde 
bei allen Hündinnen eine Sonografie durchgeführt, um eine 
Trächtigkeit auszuschließen.

Greyhounds sind etwas anders ...
Von jetzt auf gleich neun Greyhounds zu beherbergen war auch 
für uns eine etwas speziellere Aufgabe: die Hunde sind sehr sen-
sibel, es war noch kalt draußen im Februar, wir haben eigentlich 
keine passenden Jacken und auch keine Geschirre für diese 
großen und teilweise doch sehr ängstlichen Hunde gehabt. 
Aber was wir in dieser Zeit auf jeden Fall erfahren durften, die 
Greyhound Community ist eine ganz großartige Gemeinschaft, 
freitags haben wir unsere Wünsche nach Jacken und Geschir-
ren in Facebook gepostet und am Samstagvormittag waren all 
unsere Hunde perfekt ausgestattet. 

Wir haben so viele Hilfsangebote bekommen von ganz be-
sonderen Menschen, dafür möchten wir uns an dieser Stelle 
auch noch einmal ganz herzlich bedanken. Ein ganz großes 
Dankeschön geht da vor allen Dingen an Natascha Thamm 
und Gaby Jacoby, die uns auch immer wieder mit tollen Tipps 
zur Seite standen.

Montags haben wir schon die ersten Mails bekommen von 
Menschen, die unseren Greyhounds ein neues Zuhause geben 
wollten. Auffällig war, dass die meisten Interessenten schon 
jahrelange Greyhounderfahrung mitgebracht haben und in der 
Regel auch gerne zwei Hunde nehmen möchten. Kein Weg war 
zu weit, die beiden ersten Hunde sind in die Nähe von Leipzig 
vermittelt worden, zwei andere ins Rheinland. 

Bis auf Freya, die leider noch bei uns im Tierheim ist, haben alle 
Hunde ein tolles neues Zuhause gefunden. Auch mich und mei-
nen Mann hat der Charme dieser sensiblen und sanftmütigen 
Hunde vollends in den Bann gezogen, so dass vor 4 Wochen Ella 
bei uns eingezogen ist! 

Die Tiere freuen sich über 
Ihre Unterstützung!

Spendenkonto:
IBAN: DE10 5085 0150 0000 5694 53 	    GiroCode
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Containerdienst

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen

Tel. 06151/133100
Sensfelderweg 33 · 64293 Darmstadt
Fax 06151/1346333
e-mail: containerdienst@darmstadt.de
Internet: www.ead.darmstadt.de
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Weitere Infos zu unseren 
Schützlingen finden Sie 
auf unserer Website 
www.tsv-darmstadt.de

ZUHAUSE GESUCHT 
Text: Karin und Wolfgang Heil

Macchiato, Mischling, männlich, 
2019 geboren
Macchiato erfuhr bei seinem ersten Besitzer keine Erziehung, 
lernte keine Regeln, ihm wurden keine Grenzen gesetzt. Wenn 
er etwas nicht wollte, sei es angefasst zu werden, Halsband oder 
Geschirr anzuziehen etc., entwickelte er seinen eigenen Kopf. 
Irgendwann eskalierte die Situation und er biss seinen Besitzer. 
Deshalb wurde er im Tierheim abgegeben. Hier lernte er neue 
Regeln und es wurden ihm Grenzen gesetzt, vor allem fand er 
Menschen, die sich nicht von seinem Benehmen beeindrucken 
ließen. Macchiato hat im Tierheim einiges dazugelernt, doch 
steht noch weitere Arbeit mit ihm an. In neuen Situationen, bei 
neuen Menschen, Dingen die ihm gefährlich erscheinen, fällt er 
leicht in sein altes Verhalten zurück. 

Aus der Sicht der Gassi-Gänger
Macchiato ist nun seit fast einem Jahr unser täglicher Beglei-
ter beim morgendlichen Gassi-Gehen. Anfangs war er durch 
den ständigen Wechsel bei den Gassi-Gehern bei der Übergabe 
emotionslos. Nachdem sich ein Vertrauensverhältnis aufgebaut 
hat, werden wir inzwischen freudig begrüßt, er muss dann eher 
„gebremst“ werden, sucht aber regelmäßig seine Streichelein-
heiten. Wir sind oft auch mit zwei Hunden unterwegs und es 
hat sich gezeigt, dass er die Weggefährten akzeptiert, beim 
Füttern keinen Futterneid zeigt und geduldig wartet, bis er an 
der Reihe ist.

Beim Spaziergang lässt er sich gut führen, ist geduldig bei 
Pausen, zeigt keine Reaktion gegenüber fremden Menschen, 
bekannte Gesichter werden freundlich begrüßt. Allerdings ist 

Vorsicht geboten, wenn es zur Begegnung mit anderen Hun-
den kommt. Bei bestimmten Hunden sucht er dominant die 
Konfrontation, er muss dann entweder abgelenkt oder streng 
geführt werden. Er besucht in den letzten Monaten regelmäßig 
mit uns die Hundeschule, was ihm sehr in seiner Entwicklung 
geholfen hat. Dort zeigt er sich sehr gelehrig, aber es „brechen“ 
auch manchmal alte Verhaltensmuster durch, es gibt somit im-
mer noch viel zu tun, dieser gute Weg muss also konsequent 
weiterverfolgt werden, damit er durch regelmäßiges Training 
lernt, mit Menschen zu kooperieren und Grenzen zu akzeptieren.

Macchiato braucht dringend ein neues Zuhause bei hundeerfah-
renen Menschen, die sich engagiert auf ihn einlassen, die ihm 
helfen, seine Probleme zu überwinden, indem sie ihm verlässli-
che Regeln aufstellen.
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AUFNAHMEANTRAG
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft 
im Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V.

Angaben zum Mitglied

Name: �_____________________________________________

Vorname: �__________________________________________

Geburtdatum: _ _____________________________________

Straße: _ ___________________________________________

PLZ, Ort: ___________________________________________

Telefon: _ __________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag* entrichten:

■ 10 E    ■ 20 E    ■ 50 E    ■ 100 E

■ monatlich   ■ 1/4 jährlich   ■ 1/2 jährlich   ■ pro Jahr 

■ oder den Mindestbeitrag von 25 Euro pro Jahr. 
* Der Mitgliedsbeitrag beträgt lt. Satzung mindestens 25 Euro/Jahr.

Datum, Unterschrift:_ _____________________________

✂

Datenschutzerklärung 

Einwilligung zur Veröffentlichung von Daten und zum Bezug 

von Vereinszeitschrift/Newsletter

Der Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V. nimmt den Datenschutz sehr 
ernst und beachtet die Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes und der Europäi-
schen Datenschutz-Grundverordnung. Im Folgenden werden Sie informiert, wie Ihre 
Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehen.

Zweck und Dauer der Verarbeitung: Die vom Unterzeichner in diesem Vertrag ge-
nannten persönlichen Daten werden im Rahmen der Vertragsverwaltung verarbeitet 
und zum Zwecke der Durchführung des Vertrages gespeichert. Eine Verarbeitung 
zu anderen Zwecken kommt nicht in Betracht. Die Speicherdauer richtet sich nach 
den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Unterschrift des Unterzeichners gilt als 
Einwilligung.

Rechte des Unterzeichners: Der Unterzeichner kann jederzeit seine Daten-
schutz-Rechte geltend machen, insbesondere sein Recht auf Auskunft sowie Berichti-
gung, Löschung oder teilweiser Sperrung seiner Daten geltend machen. Verantwort-
liche Stelle ist Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V., Alter Griesheimer Weg 
199, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151-891470, info@tsv-darmstadt.de
Ferner steht dem Unterzeichner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde zu. Wir empfehlen, Ihre Beschwerde zunächst immer direkt an den oben 
genannten Datenverantwortlichen zu richten, um dem Beschwerdegrund umgehend 
Rechnung zu tragen.

Weitergabe an Dritte: persönliche Daten werden an Dritte nur weitergegeben, soweit 
ein gesetzlicher Auskunftsanspruch besteht oder es zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
gegenüber Behörden notwendig ist.

Ich gestatte dem Verein folgende Daten im Zusammenhang mit der Berichterstat-
tung über Vereinsaktivitäten zu veröffentlichen:

■ Vorname, Zuname

■ Zugehörigkeit im Verein

■ Fotografien auf denen ich herausgehoben zu sehen bin 

■ Informationen über von mir gehaltene Tiere

Einverständnis zur Zusendung der kostenlosen Vereinszeitschrift und des E-Mail 
Newsletters

■ �Ich bin einverstanden, dass mir die Vereinszeitschrift halb-

jährlich kostenlos per Post zugesandt wird.

■ �Ich bin einverstanden, dass mir der Newsletter per E-Mail 

zugesandt wird.

Mein Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der zuvor genannten verantwort-
lichen Stelle widerrufen. Eine umfassende Datenschutzerklärung zur Information 
habe ich erhalten.

■ �Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu 

haben und damit einverstanden zu sein

Datum, Unterschrift: _ ________________________________

Helfen Sie Kosten zu sparen, und erteilen Sie uns für den 

Mitgliedsbeitrag eine Bankeinzugserlaubnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) 

durch den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V.

Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE08ZZZ00001064206 Mandatsreferenz: (z.B. „Mitglieds-Nr.)

Ich ermächtige den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meine Kreditinstitut 
an, die vom Verein Darmstadt und Umgebung e. V. auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während 
der Mitgliedschaft gespeichert.

IBAN: ______________________________________________

BIC: _______________________________________________

Kontoinhaber: _ _____________________________________

Datum, Unterschrift: _ ________________________________

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:
Tierschutzverein Darmstadt 

und Umgebung e. V.

Alter Griesheimer Weg 199

64293 Darmstadt

oder im Büro des Tierheims abgeben.

(Hinweis: Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten erforderlich. Mit der Unterschrift erklär/en sich der/die Erziehungsberechtigte/n bereit, die Bei-
tragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.)
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■ 	Hund 

Name: ________________  Rasse: _ ___________________

■ 	Katze 

Name: ________________  Rasse: _ ___________________

■	 Kleintier   

Name: ________________  Rasse: _ ___________________

Meine monatliche Patenspende wird _________________ E  

betragen. (Der Mindestbeitrag für eine Patenschaft beträgt monatlich 5,50 E)

Angaben zur Person

Name: �____________________________________________

Vorname: �_________________________________________

Geburtsdatum:_____________________________________

Straße: _ __________________________________________

PLZ, Ort: __________________________________________

Telefon: _ _________________________________________  

E-Mail: ____________________________________________

Datum, Unterschrift: _ ________________________________

PATENSCHAFTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich mich bereit, für ein Tier aus dem Darm-
städter Tierheim eine Patenschaft zu übernehmen.

Bitte geben Sie als Verwendungszweck „Patenschaft“ an!

■	 Bitte buchen Sie den genannten Betrag per Einzugs- 
ermächtigung von meinem angegebenen Konto ab. 

■ 	 Ich zahle diesen Betrag auf Ihr Konto bei der  

Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt 

IBAN: DE 10 5085 0150 0000 5694 53 

BIC: HELADEF1DAS

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) 

durch den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V.

Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE08ZZZ00001064206 Mandatsreferenz: (z.B. „Mitglieds-Nr.)

Ich ermächtige den Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e. V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meine Kreditinstitut 
an, die vom Verein Darmstadt und Umgebung e. V. auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während 
der Mitgliedschaft gespeichert.

IBAN: ______________________________________________

BIC: _______________________________________________

Kontoinhaber: _ _____________________________________

Datum, Unterschrift: _ ________________________________

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:
Tierschutzverein Darmstadt 

und Umgebung e. V.

Alter Griesheimer Weg 199

64293 Darmstadt

oder im Büro des Tierheims abgeben.

Datenschutzerklärung  

Einwilligung zur Veröffentlichung von Daten und zum Bezug 

von Vereinszeitschrift/Newsletter

Der Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V. nimmt den Datenschutz sehr 
ernst und beachtet die Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes und der Europäi-
schen Datenschutz-Grundverordnung. Im Folgenden werden Sie informiert, wie Ihre 
Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen nach den datenschutzrechtlichen 
Regelungen zustehen.

Zweck und Dauer der Verarbeitung: Die vom Unterzeichner in diesem Vertrag ge-
nannten persönlichen Daten werden im Rahmen der Vertragsverwaltung verarbeitet 
und zum Zwecke der Durchführung des Vertrages gespeichert. Eine Verarbeitung 
zu anderen Zwecken kommt nicht in Betracht. Die Speicherdauer richtet sich nach 
den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Die Unterschrift des Unterzeichners gilt als 
Einwilligung.

Rechte des Unterzeichners: Der Unterzeichner kann jederzeit seine Daten-
schutz-Rechte geltend machen, insbesondere sein Recht auf Auskunft sowie Berichti-
gung, Löschung oder teilweiser Sperrung seiner Daten geltend machen. Verantwort-
liche Stelle ist Tierschutzverein Darmstadt und Umgebung e.V., Alter Griesheimer Weg 
199, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151-891470, info@tsv-darmstadt.de
Ferner steht dem Unterzeichner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde zu. Wir empfehlen, Ihre Beschwerde zunächst immer direkt an den oben 
genannten Datenverantwortlichen zu richten, um dem Beschwerdegrund umgehend 
Rechnung zu tragen.

Weitergabe an Dritte: persönliche Daten werden an Dritte nur weitergegeben, soweit 
ein gesetzlicher Auskunftsanspruch besteht oder es zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten 
gegenüber Behörden notwendig ist.

Ich gestatte dem Verein folgende Daten im Zusammenhang mit der Berichterstat-
tung über Vereinsaktivitäten zu veröffentlichen:

■ Vorname, Zuname

■ Zugehörigkeit im Verein

■ Fotografien auf denen ich herausgehoben zu sehen bin 

■ Informationen über von mir gehaltene Tiere

Einverständnis zur Zusendung der kostenlosen Vereinszeitschrift und des E-Mail 
Newsletters

■ �Ich bin einverstanden, dass mir die Vereinszeitschrift halb-

jährlich kostenlos per Post zugesandt wird.

■ �Ich bin einverstanden, dass mir der Newsletter per E-Mail 

zugesandt wird.

Mein Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der oben genannten verantwort-
lichen Stelle widerrufen. Eine umfassende Datenschutzerklärung zur Information 
habe ich erhalten.

■ �Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu 

haben und damit einverstanden zu sein

Datum, Unterschrift: _ ________________________________

✂

(Hinweis: Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten erforderlich. Mit der Unterschrift erklär/en sich der/die Erziehungsberechtigte/n bereit, die Bei-
tragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.)



 Nieder-Ramstädter Str. 58 - Darmstadt - Tel. 06151 - 15 930 76
www.freebody.info

Freebody
®

Sugaring

wochenlang haarfrei...
superzarte Haut...

...erlebe es!

sanft und effektiv...

Ihr Profi-Enthaarungsstudio
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WENN BIENE UND WESPE ZUSTECHEN 
Text: Gudrun Wouters (DTSV)

Sobald wieder zahlreiche Insekten durch die Lüfte schwirren, 
beginnt die „Jagdsaison“ für Hund und Katze. Bello und Mieze 
lieben es, mit den Pfoten nach den kleinen Tieren zu schlagen 
oder danach zu schnappen. Das sieht lustig aus, kann aber 
böse enden. Denn Insekten wie Bienen, Wespen und Hornissen 
stechen zu, wenn sie sich bedroht fühlen.

Wurde Ihr Schützling gestochen, zeigt er dies meist durch Jau-
len bzw. klägliches Maunzen. Neben dem Schmerz kommt der 
Schreck, beides kann Bello und Mieze zusammenzucken oder 
einen Satz nach vorne machen lassen. Ist der Stich an der Pfote 
oder an einer anderen erreichbaren Körperstelle, leckt oder 
knabbert Ihr Vierbeiner dort sein Fell. 

Einmal lokalisiert, sollten Sie die Einstichstelle schleunigst kon-
trollieren. Denn falls eine Biene zugestochen hat, muss der 
verbliebene Stachel sofort - am besten durch seitliches Weg-
schieben mit dem Finger oder mit einer Plastikkarte - entfernt 
werden. So wird verhindert, dass weiteres Gift in die Haut ge-
langt. Generell sollten Insektenstiche gekühlt werden. Das geht 
mit kalten und nassen Tüchern oder mit einem in ein Handtuch 
eingewickelten Kühlakku. Die Einstichstelle sollte man immer 
ein paar Tage beobachten, denn wenn das Tier daran kratzt oder 
beißt, kann es zu Entzündungen kommen.

Insektenstiche sind nicht immer harmlos, …sondern können 
auch für Tiere lebensbedrohlich sein. Wenn unser Schützling 
in den Mund- oder Rachenraum gestochen wird, besteht Ersti-
ckungsgefahr. Auch eine allergische Reaktion auf Insektengift, 
die sich durch Atemnot, Zuschwellen der Luftröhre, Kreislaufkol-
laps oder Schock äußert, kann gefährlich werden. Suchen Sie in 
solchen Fällen sofort einen Tierarzt auf! Bei einem allergischen 
Schock besteht akute Lebensgefahr. Das Tier sollte ruhiggestellt, 
gewärmt und weich gelagert werden.

So können Sie vorbeugen
Nicht immer lässt sich vermeiden, dass der Vierbeiner gestochen 
wird, ein paar kleine Vorsorgemaßnahmen verringern jedoch 
das Risiko. Halten Sie Insekten mit Fliegengittern aus der Woh-
nung fern. Entfernen Sie übriggebliebenes Nassfutter direkt aus 
dem Napf (Wespen lieben Fleisch) und füttern Sie nie draußen. 
Wassernäpfe sollten regelmäßig auf darin schwimmende Flie-
ger kontrolliert werden. Bringen Sie Ihrem Hund mit einem 
klaren „nein“ bei, nicht nach Insekten zu schnappen, und werfen 
Sie ihm keine Leckerlis zu. Katzen meiden Wespe & Co zumeist 
nach der ersten schmerzhaften Erfahrung. 

Wenn Ihr Schützling bereits früher einen allergischen Schock erlit-
ten hat, sollten Sie jederzeit Notfallmedikamente zur Hand haben. 

Gerade junge Katzen 
werden schnell verleitet, 

umherfliegende Insekten 
zu jagen. Bei Bienen 

und Wespen nicht ganz 
ungefährlich!
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INSTAGRAM – 
TÄGLICH SPANNENDE 

TIERHEIM-STORYS 
Text: Friederike Erdmann

Ihr wollt mehr über die Schicksale unserer Fellnasen 
und den aufregenden Alltag im Tierheim Darmstadt 

erfahren? Dann seid Ihr auf unserer Instagram-Seite genau 
richtig! Unser Ziel ist es, Euch die vielen Facetten unserer 

Arbeit zu präsentieren, aber auch unsere Sorgen und 
unsere Glücksmomente mit Euch zu teilen. 

Wir wollen Euch darüber informieren, 
was uns bewegt und wir freuen uns über 
Eure Kommentare, Eure Anregungen 
und Eure Anteilnahme. Deshalb geben 
wir Euch täglich seit Anfang April Einbli-
cke in die Tätigkeiten der Tierpfleger*in-
nen, schauen dem Tierarzt in seiner 
Praxis über die Schulter, stellen Hunde, 
Katzen, Kaninchen und sogar Vögel vor, 
die zur Adapotion stehen und beglei-
ten Fundtiere bei ihrer Eingewöhnung. 
Auch bei Aktionen wie unserem Stand 
auf dem Frühlingsmarkt informierten 
wir auf Instagram und laden Euch ein – 
und informieren über die Veranstaltung. 

Das Team: hochmotiviert 
und am Puls der Zeit
An den täglichen Beiträgen arbeiten wir 
alle zusammen: Justyna und Katrin ver-
sorgen uns mit News aus dem Katzen-
haus, Anna stellt die Hunde vor, Sarah 
und Vicky geben Einblicke ins Kleintier-
haus. Besondere Ereignisse werden von 
Chantal direkt mit der Kamera festgehal-
ten. Vicky bringt außerdem das Tauben-
projekt und die Tierarztpraxis ins Blick-
feld. Dann gibt es noch die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen Friederike und 
Susanne: Friederike schneidet die Beiträ-
ge, unterlegt sie mit Musik und vertont 
sie. Susanne hat das Konzept ausgear-
beitet und kümmert sich um das Format.
Unser Start mit dem neuen Konzept der 
Instagram-Seite des Tierheims begann 
ganz anders als erwartet. Der Angriffs-
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MEIN TIER UND ICH 
#EINLEBENLANG
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krieg Russlands gegen die Ukraine hol-
te uns auch im Tierheim ein und ohne 
große Möglichkeiten der Vorbereitung 
nahmen wir Hunde und Katzen aus der 
Ukraine auf. Auf Instagram informierten 
wir spontan die Follower*innen über die 
Eingewöhnung der Neuankömmlinge, 
die damit verbundenen zusätzlichen 
Aufgaben der Mitarbeiter*innen – und 
auch über die dadurch entstandenen 
Kosten. Zu Ostern designten wir Karten, 
deren Erlös den Tieren zugutekam. Auf 
Instagram posteten wir auch Beiträge 
über die Spendenaktion. 

Was erwartet Euch in 
Zukunft auf unserer Seite? 
Wir starten in die Woche mit Geschich-
ten aus dem Hundehaus, in denen wir 
vom Hundetraining berichten oder ein-
zelne Hunde vorstellen. Dienstags findet 
ihr auf unserer Seite das Zitat der Wo-
che, indem wir unsere Wertschätzung 
gegenüber den Tieren zum Ausdruck 
bringen. Am Mittwoch geht es immer 
ins Katzenhaus. Welche Katze hat gera-
de Junge gekriegt? Sucht ein Kätzchen 
gerade ein neues Zuhause? 

Der Donnerstag ist besonderen Ereignis-
sen vorbehalten und wir nehmen Euch 
an diesem Tag auch mal mit zu unserem 
Leiter des Tierheims in die Tierpraxis. 

Das Kleintierhaus ist freitags im Fo-
kus unserer Stories: Ob Hamster, Ka-
ninchen oder Meerschweinchen – wir 
stellen die Kleintiere vor und erzählen 
ihre Geschichten. Der Samstag läuft bei 
uns nach dem Motto „ein Kessel Bun-
tes“. Wir geben Einblick ins Hundetrai-
ning und zeigen Euch den Fortschritt 
der Tiere. Auch die Gassi-Geher sollen 
bei ihren Spaziergängen begleitet wer-
den. Besondere Aktionen wie das Tau-
benprojekt werden auch bald unseren 
Instagram-Feed füllen, ebenso wie die 
Begrünung unseres Innenhofes. Also 
lasst Euch überraschen, was samstags 
auf Euch zukommt. Sonntags grüßt euch 
ein Bewohner des Tierheims. 

In allen Beiträgen sind verschiedene Mit-
arbeiter*innen und ehrenamtlich Arbei-
tende zu sehen: Uns ist es wichtig, dass 
wir ihre Arbeit und ihr Engagement für 
den Tierschutz vorstellen!

Wir freuen uns sehr, wenn wir Euer
Interesse wecken konnten und ihr 
unserer Seite folgt 
(@tierheimdarmstadt).

Danke auch für alle Kommentare und 
Nachrichten. Wir haben bisher großarti-
ge Erfahrungen mit unserer unglaublich 
wertschätzenden Community machen 
können. Wir bedanken uns für die so 
freundlichen Kommentare und Ange-
bote zur Mithilfe. Auch viele Sachspen-
den erreichten uns schon über unsere 
DMs. Wir hoffen, dass wir es gemeinsam 
weiterhin schaffen, durch Instagram 
Aufmerksamkeit für den Tierschutz und 
die wundervolle Arbeit der Mitarbei-
ter*innen des Tierheims Darmstadt zu 
steigern - #zusammenhalt.
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KATER SAMMY IST WIEDER DA – 
HAPPY END NACH ACHT MONATEN 

Text: Eveline Jilg-Meiser und Peter Meiser

Wer kennt sie nicht: Geschichten von Kat-
zen, die wochen- oder gar monatelang 
aus dem Haus verschwinden und unauf-
findbar bleiben. Bis sie irgendwann mit 
Unschuldsblick durch die Katzenklappe 
kommen und zielsicher ihren Futternapf 
ansteuern. Solche Erzählungen, in denen 
Samtpfoten nach sage und schreibe bis 
zu zehn Jahren Abwesenheit wieder auf-
getaucht sind, gibt es laut Google zum 
Beispiel aus Nürnberg, Kamp-Lintfort 
oder auch Aberdeen in Schottland. Den-
noch sind und bleiben das Einzelfälle, 
und wie viele wiederum eher ins Reich 
der „urban legends“ gehören, muss wohl 
offen bleiben.

Eine „Kater-Story“, die sich dieser Tage 
wirklich zugetragen und im Tierheim 
Darmstadt ihr vorläufig glückliches 
Ende gefunden hat, ist unserem Kater 

Sammy passiert. Sammy ist der Sohn 
unserer zweiten Katze Momo, die schon 
acht Jahre bei und mit uns lebt. Sammy 
kam vor rund sieben Jahren zur Welt und 
wir hatten schon immer ein besonderes 
Verhältnis zu ihm, da wir ihn im wahrs-
ten Sinn seit dem Moment seiner Geburt 
kennen und lieben. Von seinen ersten Le-
bensjahren an war Sammy ein richtiger 
Schmuser, aber auch ein passionierter 
Freigänger und unbändig neugierig. Was 
vielleicht leider auch dazu beitrug, dass er 
an einem Tag im März von einem seiner 
täglichen Freigänge rund um unser Haus 
in Hanau nicht mehr heimkam.

Alle Hebel werden in 
Bewegung gesetzt
Die folgende Zeit – es sollten acht vol-
le Monate werden – waren schlimm für 
uns, wie alle „Katzeneltern“ nachvollzie-

hen werden. Sammy fehlte uns wie ein 
vollwertiges Familienmitglied. Jeder 
Vorbeigang an seinem verwaisten Kratz-
baum und seiner Futterstelle trieb uns 
die Tränen in die Augen. Mit über 200 
Flugblättern, die in Zusammenarbeit mit 
TASSO entstanden und von uns, Nach-
barInnen und FreundInnen ausgetragen 
wurden, hofften wir, hilfreiche Hinweise 
zu bekommen, die uns auf seine Spur 
führen könnten. Leider Fehlanzeige.

Die Wochen vergingen, und so man-
che/r MitstreiterIn zog nach anfängli-
chem und auch längerfristigem Enthu-
siasmus langsam ins Kalkül, dass Sammy 
vielleicht nicht wiederkommen könnte. 
Wir selbst haben die Hoffnung nie auf-
gegeben und bei jeder huschenden Be-
wegung im Garten Sammy´s schönes 
schwarz-weißes Fell aufblitzen sehen.
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Und doch ist ein Wunder 
passiert
Und dann das Wunder. An einem nass-
kalten Novemberabend ein Telefonanruf. 
Am Apparat: eine freundliche Frau von 
den „Tierfreunden Darmstadt“ mit der 
fantastischen Nachricht „Ich glaube, wir 
haben Ihren Kater gefunden“. Dazu muss 
man wissen, dass sich dieser Verein aus 
ehrenamtlich Tätigen zusammensetzt, 
die im Internet veröffentlichte Suchfotos 
abgängiger Tiere visuell abgleichen. So 
stießen sie auf Sammy bei TASSO – und 
im Tierheim Darmstadt.

Wie Sammy von Hanau ins rund 40 km 
entfernte Darmstadt gekommen ist, 
wissen wir nur bruchstückhaft. Zu-
nächst muss er irgendwie – vielleicht 
auf tage- bis wochenlangem Marsch auf 
den eigenen Pfoten, vielleicht aber auch 
in einem Auto als „blinder Passagier“ – 
nach Dietzenbach gelangt sein. Denn 
dort im Wald fand ihn ein Mann auf und 
brachte ihn in die Tierklinik Neu-Isen-
burg, wo man auch anhand von Rönt-
genaufnahmen feststellte, dass Sammy 
einen schweren, wenngleich auch wohl 

mit viel Glück überlebten Unfall – evtl. 
mit einem Auto – gehabt haben muss, 
bei dem er sich u. a. das Hüftgelenk ge-
brochen hatte. Wann dies gewesen war, 
ist unbekannt. Sammy ist jedoch trotz 
seiner Verletzung weitergelaufen und 
hat sich damit arrangiert, auch wenn er 
bis heute dadurch humpelt. Nach einer 
Grundversorgung wurde er jedenfalls 
von Neu-Isenburg ins regional zuständi-
ge Tierheim nach Darmstadt verbracht, 
wo er schließlich erkannt und uns wie-
der zugeführt werden konnte.

Ein großes Dankeschön
Unser Dank gilt allen Beteiligten 
vom Tierschutz in Neu-Isenburg und 
Darmstadt mit seinem Tierarzt Christian 
Zentgraf, und natürlich den „Tierfreun-
den“. Außerdem TASSO mit ihrer Daten-
bank, die eine tolle Arbeit leisten und für 
jeden Tierhalter einen echten Lichtblick 
in schweren Zeiten darstellen können.



Der Krieg in der Ukraine dauerte noch 
nicht einmal zwei Wochen an, da lernten 
wir Kateryna kennen. Eines Nachmittags 
stand sie zusammen mit Andrea Dröss-
ler, bei der sie in Rodgau untergekom-
men ist, bei uns im Tierheim. Kateryna 
hatte von unserem Engagement bezüg-
lich der ukrainischen Tiere gehört und 
hat uns um Hilfe gebeten, die wir ihr 
auch gerne gewährt haben. So konnten 
wir aus einem zerstörten Tierheim nahe 
Kiew bisher 16 Hunde und 32 Katzen 
aufnehmen und hier in ein glückliches 
neues Zuhause vermitteln.

Neuer Start in 
Deutschland
Kateryna kommt aus einer Stadt in der 
Ostukraine, dort wo der Krieg eigent-
lich begonnen hat, sie hat Economics 
(auf Wunsch ihres Vaters) und Journa-
lismus (eine Herzensangelegenheit) 
studiert und in der Ukraine viele Jahre 
als Journalistin gearbeitet. Neben ihrer 
Arbeit war sie auch schon viele Jahre 
aktiv und ehrenamtlich im Tierschutz 
tätig, durch PR Aktionen, Facebook und 
Instagram hat sie schon früh begonnen, 
sich um deutsche Adoptanten für die 
ukrainischen Tierheimhunde zu küm-

mern. Ein ukrainisches Tierheim ist bei 
weitem nicht mit den hohen Standards 
in deutschen Tierheimen zu vergleichen. 
In den städtischen Tierheimen werden 
noch heute die Hunde nach einer gewis-
sen Zeit eingeschläfert, dort hatte kein 
Tier die Chance auf ein besseres Leben 
und das wollte Kateryna schon immer 
ändern.

Zu Beginn des Krieges stand Kateryna 
oftmals Stunden an, um Futter für ihre 3 
Hunde und 2 Katzen zu bekommen, die 
Tiere waren durch die ständigen Bom-
bardierungen total verstört, Kateryna 
war 3 Tage auf der Flucht, über Lwiw, Ber-
lin und Euskirchen ist sie dann letztlich 
in Rodgau angekommen, wo sie vorerst 
bleiben wird. 

Kateryna möchte jetzt hier in Deutsch-
land ein neues Leben beginnen, sie 
möchte ihre Berufung zu ihrem Beruf 
machen und wir möchten sie dabei 
gerne unterstützen, sie hat am 1. Mai in 
unserem Tierheim angefangen als Tier-
pflegerin zu arbeiten. Jetzt hofft sie auf 
Frieden und darauf, dass ihr Freund alles 
gut übersteht und bald zu ihr kommen 
kann.

DAS SIND WIR: UNSERE NEUE MITARBEITERIN 
KATERYNA HARVISH 

Text: Claudia Kadow
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PORTAS Ausstellungscenter
Assar-Gabrielsson-Str. 
(S-Bahnhof) 
63128 Dietzenbach
Tel.: 0 60 74 / 404 - 127

Wir renovieren, modernisieren
und bauen neu nach Maß.

Türen

Alte Türen
wieder neu –

in nur einem Tag.

Türen

Wir modernisieren 
Ihre Küche meist 
in nur einem Tag.

Decken · Gleittüren · Fenster · Badmöbel und vieles mehr.

Treppen

Wieder schön und 
sicher. Mit neuen 
Stufen nach Maß.

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. 
Wir bereaten Sie gerne. Infos auch unter: www.portas.de.
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Roßdörferstrasse 73 64287 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 / 4 66 48
Mail:mail@kronenapotheke-darmstadt.de

� MIKRONÄHRSTOFFE

� AROMATHERAPIE

� SCHÜSSLER SALZE

Nutzen Sie unseren kostenfreien Lieferservice
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Innenrenovierung
Exklusive Lasur- und Spachteltechniken

Fassadensanierung 

Ralf Bissbort, Malermeister
Ottostraße 2a · 64347 Griesheim · Tel. 06155 823340

www.friedmann-ek.de
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ENTEGA 
UNTERSTÜTZT 
DIE REGION.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder Soziales.  
Wir unterstützen unsere lebenswerte Region  
bei unzähligen Festen und Veranstaltungen.  
So auch den Tierschutzverein Darmstadt.

FÜR
UNSERE
REGION
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Apotheke an der Mathildenhöhe 
Alexander Jaksche e.K. 

Dieburger Str. 75 ·  64287 Darmstadt

www.apo-mathilde-shop.de
Gesundheit für Zwei- und Vierbeiner

Planung. Produktion. Montage - Alles aus einer Hand!
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Praxis                -

Otto-Hesse-Straße 10

64293 Darmstadt

Telefon 06151 - 82 44 16

www.tierarztpraxissiedlungtann.de

Sprechzeiten                      -

Montag - Freitag: 10:00-12:00 
 15:00-18:00
Samstag: 10:00-12:00

Notdienst 
Montag - Freitag: 08:00-20:00
Samstag / Sonntag: 08:00-19:00
Feiertage: 08:00-16:00

Tierärztliche Praxis  
Siedlung Tann
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Was Tiere lieben,
      gibt’s bei uns

Fressnapf Groß-Umstadt, Albert-Einstein-Straße 13 c, 64823 Groß-Umstadt
Fressnapf Dieburg, Lagerstraße 5, 64807 Dieburg
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